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Protokoll der 3. ordentlichen Mitgliederversammlung des „Freundeskreises der 

Evangelischen Studentengemeinde Halle e.V.“ vom 04. Juli 2009 
 
Auf Einladung des Vorstandes sind die in der beigefügten Anwesenheitsliste genannten 14 
Personen zur 3. ordentlichen Mitgliederversammlung des „Freundeskreises der 

Evangelischen Studentengemeinde Halle e.V.“ in der Puschkinstraße 27, 06108 Halle 
(Saale) zusammengekommen.  
 
 
TOP 1 

Feststellen der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2 

Bericht des Vorstandes 
 
TOP 3 

Bericht aus der ESG 
 
TOP 4 

Bericht zur Kassenprüfung 
 
TOP 5 

Entlastung des Vorstandes 
 
TOP 6 

Wahl der Kassenprüferin 
 
TOP 7 

Sonstiges  
 
 
Zu: TOP 1 
Ralf Moritz begrüßt im Namen des Vorstandes alle Anwesenden und freut sich über die gute 
Beteiligung.  
 
Ralf Moritz stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest, da die Einladung zur 
Versammlung gemäß §9 Abs. 2 der Vereinssatzung fristgerecht erfolgte und gemäß §9 Abs. 4 
der Vereinssatzung auch der Gemeinderat der ESG – heute vertreten durch Jana Kühnrich – 
eingeladen wurde. Von den 14 Anwesenden sind 11 Mitglieder des Vereins und damit 
stimmberechtigt.  
 
Die o.g. Tagesordnung wird einstimmig (mit 11 Stimmen) angenommen. 
 
 
Zu: TOP 2 
Die Versammlungsleitung übergibt das Wort an Patrick Jahn, der über die Arbeit des 
Vorstandes im vergangenen Jahr berichtet. In diesem Jahr lagen die Schwerpunkte der Arbeit 
des Vorstandes, bei der Gewinnung neuer Vereinsmitglieder und bei der Verstärkung der 
Zusammenarbeit mit der ESG.  
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• Der Verein hat 46 Mitglieder, davon kamen 2008 bis 2009 2 neue dazu. Ein Viertel der 
Mitglieder waren 2009 von der Beitragspflicht befreit (meist Studierende). 

• Es wurden an alle Vereinsmitglieder Neujahrsbriefe geschrieben. Zum Akademikertag 
wurden ca. 500 Einladungen versandt. 

• Es fanden 3 Ordentliche Vorstandssitzungen 2008-2009 statt. 
• Teilnahme an der offiziellen Verabschiedung von F. Kramer. Beteiligung des 

Freundeskreises mit 300 € (für Empfang und Geschenk).  
• Patrick Jahn war Vertreter im Wahlausschuss für den neuen Studierendenpfarrer von 

November 2008 bis Februar 2009.  
• Am 16. Mai 2009 erster Patenschaftsabend „Der Blick hinter dem Horizont – Das Prinzip 

Hoffnung. Erinnerung an eine rationale Utopie“ mit Dr. Jan Robert Bloch. Beteiligung des 
Freundeskreises mit 400 €. Zukünftig soll 1 Patenschaftsabend pro Semester stattfinden, 
damit ESG und Freundeskreis auch ausgewiesene Begegnungspunkte bekommen und die 
Arbeit des Freundeskreises in der ESG bekannter wird.   

• Vorbereitung und Planung des Akademikertages „Hinter dem Horizont“ wieder in geteilter 
Verantwortung zwischen dem Freundeskreises und der ESG, da die Amtseinführung von 
Studierendenpfarrer Johann-Hinrich Witzel stattfand. Dank an Jörn Bensch für die Plakate.  

 
Nach dem Bericht besteht die Möglichkeit für Rückfragen und Diskussion. Dafür besteht kein 
Bedarf. 
 
 
Zu: TOP 3 
Die Versammlungsleitung übergibt das Wort an Jana Kühnrich. Als Mitglied des 
Gemeinderates der ESG Halle berichtet sie über die beiden vergangenen Semester der ESG: 
Die Semesterthemen lauteten „Unerhörtes“ & „Hinter dem Horizont“. Das Andachtsthema war 
„Dein ist die Kraft“. Ausgewählte Höhepunkte des Semesters waren:  
• Verabschiedung von Studierendenpfarrer Friedrich Kramer 
• Auswahl des Studierendenpfarrer aus drei KandidatInnen  
• Gemeindefahrt nach Bebra mit Pfr. Curt Stauss (ESG Merseburg). 
• Sommerfest mit Fußballspiel gegen die KSG und Liveband 
• Gemeindefahrt nach Ilsenburg mit Brockenwanderung und Bergpredigten – Treffen mit 

ESGn aus Ost und West 
• Filmküche  
• Morgengebet 

 
Nach dem Bericht besteht die Möglichkeit für Rückfragen und Diskussion. Dafür besteht kein 
Bedarf. 
 
 
Zu: TOP 4 
Die beide Kassenprüferin Ulrike Brzóska und Maria Keiling können aus persönlichen Gründen 
an der 3. Mitgliederversammlung nicht teilnehmen und haben daher dem Vorstand ihren 
schriftlichen Prüfbericht zugesendet. Ralf Moritz verliest den Prüfbericht. Der Kassenbestand 
zum 01.01.2008 betrug 1.030.90 € und zum 31.12.2008 1.340,40 €. Die Mitgliedsbeiträge 
lagen bei 725,00 €. Einnahmen ergaben sich durch Spenden mit 275,00 € und über Beiträge für 
den Akademikertag 177,00 €. 
 
Nach dem Bericht gibt es folgende Rückfrage: 
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• Hinweis: Es wird angesprochen, dass es zu Doppelbuchen der Mitgliedsbeiträge kommen 
kann; da Vereinsmitglieder, die einen Dauerauftrag für ihren Mitgliedsbeitrag eingerichtet 
haben, auch auf Überweisungsaufforderung reagieren. Im Fall von Doppelbuchungen soll 
das Vereinsmitglied kontaktiert werden. 

 
 
Zu: TOP 5 
Nachdem keine Rückfragen und kein Diskussionsbedarf in Bezug auf die Arbeit des 
Vorstandes und der Kassenprüfung bestehen, bittet die Versammlungsleitung um die 
Entlastung der Kassenprüfer für das Kalenderjahr 2008. Daraufhin wird der Vorstand durch die 
Mitgliederversammlung für das Kalenderjahr 2008 mit 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 
0 Stimmenthaltungen entlastet. 
 
 
Zu: TOP 6 
Die Versammlungsleitung erklärt, dass eine/n Kassenprüfer/in gewählt werden muss. Die 
Amtszeit von Ulrike Brzóska endet nach §12 Abs. 1 der Vereinssatzung. Vorgeschlagen für 
das Amt der Kassenprüferin ist Jana Kühnrich. 
• Jana Kühnrich wird mit 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 

gewählt. 
Die Gewählte erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 
 
 
Zu: TOP 7 
• Der Freundeskreis sieht sich außer Stande, die Verantwortung für die Verwaltung des 

Hauses Puschkinstr. 27 zu übernehmen.  
• Das Thema für den Akademikertag 2010 soll sich mit dem Einfluss studentischer 

Gemeinden / christlicher Akademiker auf die Stadt / Politik beschäftigen – aber sollte 
nicht nur auf ESG und auf Halle begrenzt sein.  

• Es wird angeregt, den Akademikertag in Zusammenarbeit mit Leipzig zu gestalten 
(Dietrich Mendt, Christof Hinz) 

• Weitere Kooperationspartner sollten die Geschäftsstelle der Bundes-ESG und die Ev. 
Akademie Wittenberg sein.  

• Weiterführung des Patenschaftsabends zur Intensivierung des Kontaktes des 
Freundeskreises mit der ESG wird befürwortet. Der Titel des Abends soll geprüft werden. 
Eine Information der Vereinsmitglieder wird sich gewünscht. Es soll beim ersten 
Anschreiben abgefragt werden, ob Mitglieder per Post oder Email informiert werden 
wollen. 

• Die Beteiligung des Vereins an dem Kauf des Triptychons von M. Einert soll durch den 
Vorstand geprüft werden.  

 
Die Versammlung schließt mit einem gemeinsamen Abendessen. Das Protokoll wurde verlesen 
und von der Mitgliederversammlung einstimmig (mit 11 Stimmen) angenommen. 
 
 
Halle(Saale), den 04. Juli 2009 
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Versammlungsleitung   Protokollführung    Wahlleitung 



Bericht Kassenprüfung 2008 
 
Jahresbilanz: 
 
Kontostand zu Jahresbeginn:   1.030,90 € 
Kontostand zu Jahresende:   1.340,40 € 
 
Einnahmen: 
 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2008:     725,00 € 
 
Hinweis: So weit ersichtlich haben im Jahr 2008 30 beitragspflichtige Mitglieder ihre Beiträge für 
2008 bezahlt und 1 nicht beitragsbefreite Person ihren Beitrag für 2008 (noch) nicht beglichen. 
 
Spenden 2008:        275,00 € (200,00 € mehr als im Vorjahr) 
Beiträge Akademikertag:      177,00 € 
 
Ausgaben: 
 
Die Belege für die Ausgaben in 2008 lagen bei Kassenprüfung vollständig vor. 
 
Verwendung von Mitteln für gemeinnützige Zecke: 
 
200,00 €  Reisekostenzuschuss Israelfahrt 
300,00 €  Beteiligung Abschiedsgeschenk für Friedrich Kramer 
 
Erstattungen: 
 
  29,00 €   anteilige Erstattung Fahrtkosten T. Bergmann wegen Vorstandssitzung 
146,54 €  Druck und Papier Neujahrsbrief 
  35,90 €  Porto Neujahrsbrief 
  17,42 €  Papier Einladung Akademikertag /Mitgliederversammlung 
158,15 €  Porto Einladung Akademikertag / Mitgliederversammlung 
461,14 €  Auslagen Akademikertag (17,27 € + 443,87 €) 
  19,25 €  Porto Weihnachtsbrief 
 
Verwaltungskosten: 
 
24,99 €   Eintragung Verein Landeshauptkasse 
36,00 €   Anmeldung Eintragung Notarkosten 
33,62 €   Notarkosten 
 
Sonstiges Kosten: 
 
Hinweis: Die Beitragszahlenden werden gebeten, ihre Beitragszahlungen sorgfältig vorzunehmen. Bei 
Erstattungen wegen doppelt gezahlter Beiträge fallen Gebühren an, die zu Lasten des Vereinskontos 
gehen. Ebenso fallen Gebühren an, wenn wegen Kontoauflösung seitens der Beitragszahlenden 
Rückzahlungen von Daueraufträgen erfolgen. 
 
Die Kassenprüfung für das Jahr 2008 ergab keine weiteren Beanstandungen. 
 

 
 
 

Ulrike Brzóska      Maria Keiling 
geprüft am: 29.04.2009     geprüft am: 16.05.2009 


